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Jugendtag
am Sonntag

16. Februar
im kath. Pfarrzentrum in Mauer. 

Los geht‘s um 14.30 Uhr
»  Vorstellung  

verschiedener  
Musikinstrumente

»  Im Anschluss  
können Instrumente 
ausprobiert werden 

Kaffee & Kuchen  gibt es natürlich auch

»  Hast Du Lust ein  
Instrument zu spielen?
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Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal

Beim Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal, bestehend aus 
den Gemeinden Eschelbronn, Lobbach, Mauer, Meckesheim 
und Spechbach mit zusammen rund 16.000 Einwohner, ist zum 

nächst möglichen Zeitpunkt
die Stelle des Verbandsbaumeisters, wegen Arbeitgeberwechsel 
des bisherigen Stelleninhabers, neu zu besetzen. 

Gesucht wird ein 

Verbandsbaumeister (m/w/d)
Das Aufgabengebiet beinhaltet im Wesentlichen die
>	 Allgemeine Bauverwaltung 
>	 Vorbereitung, Planung, Bau und Koordinierung kommuna-

ler Projekte 
>	 Energetische Sanierung von gemeindeeigenen Gebäuden 
>	 Vorbereitung, Planung, Bau und Koordinierung von Stra-

ßenbaumaßnahmen u. Freiraumplanungen
>	 Bauherrenvertretung, Projektsteuerung u. Controlling
>	 Mitwirkung in den gemeindlichen Gutachterausschüssen 
>	 Mitarbeit in den kommunalen Gremien
>	 Fachtechnische Betreuung der gemeindeeigenen Bauhöfe
>	 Die Übertragung weiterer Aufgaben bleibt vorbehalten.

Ihr Profil
>	 Eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich geprüfter Bau-

techniker/in; Architekt/in; Bauingenieur/in oder Handwerks-
meister mit mehrjähriger praktischer Erfahrung im Hochbau 

>	 Wünschenswert vorlageberechtigt i.S.d. § 43 Abs. 4 LBO
>	 Engagement, Teamfähigkeit, Flexibilität 
>	 eingehende Praxiserfahrung
>	 HOAI und VOB-Kenntnisse
>	 Gute Entwurfsfähigkeit
>	 Strukturierte Arbeitsmethode
>	 Gutes Durchsetzungsvermögen, hohe Belastbarkeit und 

selbständige Arbeitsweise
>	 Verhandlungsgeschick und sicheres Auftreten gegenüber 

Vertragspartnern und Behörden 
>	 Aufgeschlossenheit beim Umgang mit den Bürgerinnen 

und Bürgern
>	 Umfangreiche Rechtskenntnisse im Bau- u. Planungsrecht
>	 Sicherer Umgang mit den gängigen Fach-, EDV-Kenntnisse 

(MS Office, CAD, etc.)

Wir bieten Ihnen:
>	 Einen modernen Arbeitsplatz und ein verantwortungsvolles 

und interessantes Aufgabengebiet. Dienstsitz ist im Rat-
haus Meckesheim. Der Einsatzbereich umfasst das Gebiet 
der Mitgliedsgemeinden. 

>	 Eine Vergütung je nach Qualifikation ist bis Entgeltgruppe 
12 TVöD möglich. 

>	 Sämtliche üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst. 
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eig-
nung besonders berücksichtigt
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsun-
terlagen, die Sie bitte bis zum 27.01.2020
an folgende Anschrift senden:
Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
z.Hd. Herrn Bürgermeister Ehret
Friedrichstr. 10, 74909 Meckesheim
Auskünfte erteilen Herr Schwarz, Tel. Nr.: 06226/9200-21 oder 
Herr Bürgermeister Ehret, Tel. Nr.: 06226/9220-10.
Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Frische Luft muss sein 
Gegen zu viel CO2- und Feuchtigkeit im 

Haus hilft Lüften. 8 bis 15 Liter Wasser können täglich in Innenräu-
men entstehen und dann an kalten Außenwänden von nicht oder 
schlecht gedämmten Gebäuden kondensieren. 

Dies schafft günstige Bedingungen für Schimmelpilze. Allergien, 
chronische Erkrankungen der Atemwege können z.B. die Folge 
sein.

Welche Möglichkeiten und Regeln gibt es, ein hygienisch behagli-
ches Raumklima „einzustellen“, ohne dabei Energie zu verschwen-
den und Schimmel sowie Bauschäden zu vermeiden:

•	 Hohe Luftfeuchtigkeit, die meist in Bad, Küche, beim Wäsche-
trocken und Bügelräumen entsteht, sofort nach draußen lüften 
und nicht in andere Räume verteilen.

•	 Stoßlüften: Um die gesamte Raumluft auszutauschen reicht es 
aus, im Winter bei weit geöffnetem Fenster und abgedrehten 
Heizkörpern für zwei bis drei Minuten und in der Übergangszeit 
bis maximal 15 Minuten zu lüften - mindestens zwei Mal täglich, 
oft genutzte oder stark begrünte Räume (auch Schlafzimmer) 3 
bis 4 Mal täglich. 

•	 Auch bei Regen lüften

•	 Innentüren zwischen unterschiedlich beheizten Räumen immer 
schließen und bei Bedarf leicht beheizen. 

•	 Luftfeuchte mit einem einfachen Hygrometer überwachen.

•	 Für die Lüftung zwischen Außenwand und Möbeln 2 bis 4 cm 
Platz lassen und Raumecken aneinander stoßender Außenwän-
de nicht zustellen.

Wer nicht ständig die Fenster öffnen will, kann sich eine mechani-
sche Wohnungslüftungsanlage einbauen lassen. Sinnvoll dimensi-
oniert und auf das Gebäude abgestimmt, schafft sie ein Optimum 
an Luftqualität und Energieeinsparung.

Unterschieden wird zwischen Abluftanlagen (aufgrund kurzer Kan-
allängen auch im Altbau realisierbar) einerseits und Zu-/ Abluftanla-
gen andererseits. Letztere benötigen ein komplettes Kanalsystem, 
was im Altbau meist schwieriger zu installieren ist. Dafür gibt es 
diese Anlagen auch mit Wärmerückgewinnung, die neben der bes-
seren Luftqualität zusätzlich Energie einspart. 

Alternativ gibt es auch dezentrale Lüftungsanlagen, die einzelne 
Räume kontrolliert belüften. Solche Systeme werden beispielsweise 
in den Außenwänden unterhalb der Fenster eingebaut und verfügen 
ebenfalls über eine Wärmerückgewinnung.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Neues Studienange-
bot „Climate Change 

Management & Engineering (CCME)“
Der Rhein-Neckar-Kreis bietet in seinem Eigenbetrieb „Bau, Vermö-
gen und Informationstechnik (EBVIT)“ den neuen Studiengang „Cli-
mate Change Management & Engineering“ an und sucht dazu inte-
ressierte Bewerberinnen und Bewerber. Der Studiengang wurde im 
Dezember 2019 akkreditiert und startet ab 1. Oktober 2020 an der 
SRH Heidelberg. Der Rhein-Neckar-Kreis ist einer der Gründungs-
partner und hat eine entsprechende Kooperation mit der SRH Hei-
delberg abgeschlossen. Climate-Change-Manager arbeiten für Un-
ternehmen, Behörden, Kommunen, Landkreise, Politik oder Nicht-
Regierungsorganisationen (NGO’s). Sie identifizieren Ansatzpunkte 
für einen nachhaltigen Klimaschutz, initiieren innovative Klimaschutz-
projekte und sorgen für eine Vernetzung aller beteiligten Stakeholder 
(Interessenvertreter).
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
99 21 460

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162 2420417 0162/2646693 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Bärbel Reuter (Lobbach)� 06226/429002
Romina Beck (Bammental)� 06223/8668665
Handy Romina Beck� 01525/2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 25. Januar und Sonntag, 26. Januar
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 24.1.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Samstag, 25.1.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

Sonntag, 26.1.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Montag, 27.1.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Dienstag, 28.1.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Mittwoch, 29.1.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Donnerstag, 30.1.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/96 30
	 im Störfall 0800/7962787

Eschelbronn
23.1.	 Herr Hans-Peter Otto Miesel� 70 J.
Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
30.1. Herr Manfred Maurer� 70 J.

Ortsteil  Waldwimmersbach
keine

Mauer
29.1.	 Herr Lothar Brehmer� 70 J.

Meckesheim
26.1.	 Herr Theodor Schunter� 85 J.
28.1.	 Herr Mihill Duhanaj� 75 J.
28.1.	 Frau Ursula Talkenberger� 80 J.
30.1.	 Herr Günter Erich Butschbacher� 75 J.
30.1.	 Herr Werner Blank� 85 J.

Mönchzell: 
keine

Spechbach
keine
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Sperrung der K 4104 zwischen Schönbrunn OT 
Schwanheim und Haag
Im Zeitraum zwischen 27.01. und 12.02.2020 wird die K 4104 zwi-
schen Schönbrunn OT Schwanheim und Haag an zwei bis drei Ta-
gen jeweils von 7.00 bis 17.00 Uhr voll gesperrt.

Grund für die Sperrung sind Holzerntearbeiten im angrenzenden 
Staatswald im Bereich des Waldparkplatz „Salzlackenkopf“ und Ver-
kehrssicherungsarbeiten entlang der Strecke bis zur Hohfeldhütte.

Für die Dauer der Sperrung wird in beide Richtungen eine Umlei-
tung von Schwanheim über die K 4105 und die L 595 nach Haag.

Auch innerhalb des Waldes werden in den kommenden Wochen die 
angrenzenden Wege gesperrt sein. Wir bitten Sie zu Ihrer eigenen 
Sicherheit die Sperrungen unbedingt zu beachten!

Spurwechsel – Vorträge und individuelle 
Beratung zur Entscheidungsfindung und 
Neu-Orientierung im Studium
Das Hochschulteam der Agentur für Arbeit Heidelberg bietet mit 
zentraler Studienberatung der Universität Heidelberg Studienzweif-
lern Antworten auf ihre wichtigsten Fragen.

Sie sind unsicher, ob Sie den richtigen Studiengang gewählt haben? 
Sie zweifeln daran, ob Sie überhaupt weiter studieren möchten? Sie 
befürchten, den Prüfungsanspruch in Ihrem Fach zu verlieren und 
fragen sich jetzt, welche Möglichkeiten es für Sie gibt?

Es gibt viele Wege, seine Studienentscheidung zu korrigieren oder 
sich neu zu orientieren: Sie können die Hochschule oder das Stu-
dienfach wechseln oder Wege außerhalb des akademischen Bil-
dungssystems einschlagen, indem Sie beispielsweise eine verkürz-
te Ausbildung beginnen.

Die Veranstaltung richtet sich an alle, die einen Spurwechsel in Be-
tracht ziehen und sich Informationen und Beratung zu den Themen 
Entscheidungsfindung, Neuorientierung und Alternativen zum Stu-
dium wünschen.

Sie bietet neben Impulsvorträgen und einer moderierten Informati-
onsrunde Teilnehmerinnen und Teilnehmern auch die Möglichkeit, 
sich an den Info-Ständen der beteiligten Institutionen mit Experten 
auszutauschen und individuelle Fragen zu klären 

21.01.2020, 18.15 - 20.15 Uhr 
Neue Universität, Universitätsplatz 1
69117 Heidelberg, Hörsaal 04a

Impulsvorträge
18.15 - 18.45 Bauch sagt zu Kopf – Gute Entscheidungen treffen

Zentrale Studienberatung/ Career Service 
18.45 - 19.15 Alternativen im Überblick

Agentur für Arbeit Heidelberg
19.15 - 20.15 Alternativen zum klassischen Uni-Studium 

Eine Dualstudierende sowie Vertreter vom Cyberforum, Industrie- 
und Handelskammer und Handwerkskammer im Gespräch

Termine & Veranstaltungen 
Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV 
Am Mittwoch, dem 29. Januar 2020 findet um 

19,30 Uhr im Seminarzentrum Dr. Geib in Spechbach, Silcherstr. 17 
folgender Vortrag statt: „Bindungsanalyse – Prägung und Bin-
dung im Mutterleib positiv gestalten“. Die Sozialpädagogin und 
Begleiterin für Prenatal Bonding Heike Gerard aus Weinheim stellt 

Studierende lernen Möglichkeiten kennen, Klimaschutzziele zu iden-
tifizieren und im Wirkungskreis ihres Praxisbetriebs zu benennen. Sie 
lernen Rahmenbedingungen für Handlungsmöglichkeiten kennen 
und können anhand von psychologischen Grundlagen Muster der 
Kommunikation beziehungsweise Interaktion verstehen. Die Praxis-
phasen finden in der „Geschäftsstelle Klimaschutz“ des EBVIT statt. 
Dort wird der beziehungsweise die Studierende mit Projekten betraut, 
die mit dem theoretischen Studium verknüpft werden. 

Interessierte erhalten auf der Seite der SRH www.hochschule-hei-
delberg.de weitere Informieren zu dem neu entwickelten Studien-
gang. Das 3,5-jährige Studium erfordert neben sehr guten Kenntnis-
sen in naturwissenschaftlichen Fächern vor allem auch B2-Sprach-
kenntnisse in Englisch. 

Wer über eine Hochschulreife verfügt und Interesse an einem nach-
haltigen Klimaschutz hat, kann sich gerne bis zum 12. Februar 2020 
über die Homepage des Landratsamts www.rhein-neckar-kreis.de/
karriere bewerben.

Fuchsräude im Rhein-Neckar-Kreis angekommen
„Die Räude ist zwischenzeitlich auch im Rhein-Neckar-Kreis ange-
kommen“, so der Leiter des Veterinäramtes und Verbraucherschutz 
im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Dr. Lutz Michael. In Baden-
Württemberg liegt der Schwerpunkt der Fuchsräude im Süden bzw. 
Südosten. „Aktuell liegen uns Berichte vor, dass einzelne erkrankte 
Füchse im Rhein-Neckar-Kreis gesehen und erlegt worden sind“, 
bestätigt der Amtsleiter. Es liegen dem Veterinäramt und Verbrau-
cherschutz allerdings derzeit keine Nachweise darüber vor, dass 
auch Hunde oder Katzen im Landkreis an Fuchsräude erkrankt oder 
Menschen betroffen sind. Unter Räude versteht man allgemein eine 
durch Räudemilben verursachte Erkrankung der Haut, die mit star-
kem Juckreiz einhergeht. Die Fuchsräude wird durch die Grabmilbe 
Sarcoptes scabiei var. vulpes verursacht. Die Füchse infizieren sich 
vor allem während der Paarungszeit und bei der Aufzucht der Wel-
pen mit diesem Hautparasiten. Somit ist die derzeitige Jahreszeit 
typisch für ein vermehrtes Auftreten der Krankheit bei diesen Tieren. 

Eine Übertragung auf den Hund ist durch den direkten intensiven 
Kontakt zu veränderten Hautarealen möglich, besonders gefährdet 
sind daher Jagdhunde, die quasi „beruflich“ in Fuchsbauten klettern. 

Bei der Fuchsräude handelt es sich um eine sogenannte Zoonose, 
das heißt eine vom Tier auf den Menschen übertragbare Krankheit. 
Auch Menschen können sich also anstecken. Beim Kontakt der Mil-
ben mit dem Menschen kann es zum Bild der sogenannten Trug-
räude kommen, die üblicherweise gut behandelbar ist und problem-
los abheilt. Wenn Beschwerden auftreten, sollten sich die Betroffe-
nen mit ihrem Hausarzt in Verbindung setzen. 

Während Fuchsräude bei Wildtieren meist tödlich verläuft, weil Wild-
tiere nicht behandelt werden können, kann der Tierarzt bei Hunden 
und Katzen Antiparasitika anwenden. Die Erkrankung ist grundsätz-
lich heilbar. Symptome von starkem Juckreiz, Haarausfall und ver-
mehrter Schuppenbildung der Haut sollten Tierbesitzerinnen und 
Tierbesitzer im Sinne der Sorgfaltspflicht gegenüber den vierbeini-
gen Begleitern aber durchaus ernst nehmen und unverzüglich einen 
Tierarzt aufsuchen. 

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz 
informiert: 
Regionale Fachtagung für Schweinehalter am 29. Januar 
in Sinsheim 
Der Beratungsdienst Schweinehaltung und Schweinezucht e.V. BW 
lädt gemeinsam mit dem Regierungspräsidium Karlsruhe und dem 
Rhein-Neckar-Kreis alle Schweinehalter, Landwirte und Interessierte 
herzlich zu einer Informationsveranstaltung ein. 
Sie findet statt am Mittwoch, 29. Januar, um 09.30 Uhr in der Außen-
stelle des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis in Sinsheim, Muthstra-
ße 4 (Raum 402). 

Themen der Vortragsveranstaltung sind 
1. 	Gesamtheitliches Haltungskonzept Schwein - Mastschweine 
2. 	Situation und Ausblick im Schweine- u. Ferkelmarkt 
3. 	Markenfleischprogramme Schwein – Ein Überblick und ökono-

mische Betrachtung 
4. 	Phytotherapie in der Schweinehaltung – Einsatz von Kräutern u. 

Heilpflanzen 
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den Teilnehmenden die Bindungsanalyse vor und legt dar, wie das 
Erleben von Schwangerschaft und Geburt zum Großteil aus dem 
Unterbewusstsein gespeist wird. Hier liegen aber auch Ängste, 
Stressauslöser, transgenerationale Konflikte, die Problematik mit 
den eigenen Eltern und in den Zellen gespeicherte Erfahrungen und 
Traumata. Die wunderbare Methode der Bindungsanalyse setzt hier 
an. Der Eintritt für den Vortrag beträgt 5 Euro für Mitglieder des NHV 
und 7 Euro für Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Am Samstag, dem 1. Februar 2020 findet von 14 – 17 Uhr der 
Workshop „Bewegung mit Leib und Seele“ mit der Tanztherapeu-
tin Petra Birkefeld aus Mosbach statt. Im freien Tanz, in angeleiteten 
Bewegungen oder einfach in der Ruhe erfahren wir mehr über uns 
und unseren Körper. Der Workshop, der in der Scheune von Otto 
und Adelheid Müller in Eschelbronn, Oberstr. 19 Ecke Brunnengas-
se stattfindet kostet 25 Euro für Mitglieder des NHV und 30 Euro für 
Gäste. Eine Anmeldung bis zum 20. Januar 2020 ist erforderlich bei 
Petra Birkefeld unter der Handy-Nummer 0151 – 70 19 53 67 oder 
der Mail-Adresse petra-birkefeld@web.de. 

Film zum Holocaust-Gedenktag:
Im Untergrund. Berliner Juden im 3. Reich 
Die Volkshochschule Sinsheim, Jüdisches Leben Kraichgau e.V. 
und das Spiel-Mobil im Kraichgau e.V. zeigen anlässlich des Inter-
nationalen Tages des Gedenkens an die Opfer des Holocaust tradi-
tionell einen Film mit anschließender Diskussionsmöglichkeit.

Das deutsche Doku-Drama zeigt am Beispiel von vier Untergetauch-
ten, wie das Undenkbare gelingen konnte. 1943 erklären die Natio-
nalsozialisten die Reichshauptstadt Berlin offiziell als „judenrein“. Zu 
diesem Zeitpunkt halten sich noch rund 7.000 Juden in Berlin auf, 
denen es gelungen ist, unterzutauchen. Nur knapp ein Viertel von 
ihnen wird den Krieg überleben. Die Filmszenen, welche auf wahren 
Ereignissen und Erlebnissen der vier dargestellten Hauptfiguren 
basieren, wechseln sich mit ausführlichen Interviews mit den noch 
lebenden Zeitzeugen ab. Der Holocaust-Gedenktag wurde 2005 
von den Vereinten Nationen eingeführt, um allen Opfern des Holo-
caust und dem 60. Jahrestag der Befreiung des Konzentrationsla-
gers Auschwitz-Birkenau zu gedenken. 

Am 27. Januar 2020 jährt sich die Befreiung von Auschwitz zum 75. 
Male.  Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Haus der Volkshochschule, Raum 310
Freitag, 31.01.2020, 19.00 Uhr 

Bündnis 90/Die GRÜNEN
Öffentliche Einladung zum Neujahrs-
empfang des Kreisverbandes Odenwald-
Kraichgau von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

am Sonntag, den 2. Februar 2020 um 11 Uhr im Bürgerhaus in 
Mühlhausen, Schulstr. 6 mit einem Grußwort von Bürgermeister 
Jens Spanberger und kurzen Redebeiträgen der Kreistagsfraktion 
und des Landtagsabgeordneten Hermino Katzenstein. 
Gastrednerin ist die Bundestagsabgeordnete und Vorsitzende des 
Ausschusses für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit SYL-
VIA KOTTING-UHL. Die Livemusik kommt vom Mühlhausener Duo 
Anette und Bruno Becker (Gesang + Gitarre). Für Kinder gibt es 
eine Mal-Ecke und weitere Spielflächen. Im geselligen Teil, bei ei-
nem kleinen Büfett mit Speis und Trank, ist Zeit für persönliche Ge-
spräche. Auch Deniz Gedik, der Landessprecher der GRÜNEN JU-
GEND Baden-Württemberg und Gemeinderat in Mannheim, wird zu 
Gast sein. Besonders für die Jugend eine Gelegenheit, sich mit ihm 
über Anliegen und Ideen auszutauschen. Die Vorstände des Kreis-
verbandes Odenwald-Kraichgau und der Ortsverbände laden alle 
Interessierten herzlich zu diesem öffentlichen Empfang ein und freu-
en sich auf viele Gäste in buntgemischter Schar!

Sonstiges
Großer Kostenzuschuss für kleine 
Projekte – Die Förderprojekte für 2020 

werden ausgewählt! 
Das Förderprogramm Regionalbudget will 
kleinere Investitionen in der Region, die bis 
20.000 € netto teuer sein dürfen, mit einem 
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kräftigen Zuschuss von 80% der Kosten unterstützen. Die Förder-
gelder werden vom Bundesministerium für Landwirtschaft und dem 
Land Baden-Württemberg unserem Verein zur Stärkung des Länd-
lichen Raums zur Weitergabe bereitgestellt. Gemeinsam mit Mitteln 
der Landkreise sollen so kleine Maßnahmen unterstützt werden, die 
für die Orte wichtig sind. Im Fokus stehen tolle Ideen, die von Ver-
einen umgesetzt werden oder die Lebensqualität der Bewohner im 
Blick haben und der Allgemeinheit dienen. 

Auch bei diesem Förderprogramm muss das aus 31 Personen be-
stehende Auswahlgremium des Vereins die eingereichten Bewer-
bungen sichten und entscheiden, welche Maßnahmen für unsere 
Region Priorität haben. So werden die Projekte identifiziert, die sich 
für eine Förderung qualifizieren. Insgesamt stehen 200.000 € zur 
Verteilung bereit. Die Bewerbungsfrist um die Gelder lief bis Mitte 
Dezember.

Die Fördergelder werden nicht ausreichen, um alle eingereichten 22 
Bewerbungen zu unterstützen. Die Sitzung und Auswahlentschei-
dung ist öffentlich. 

Ort und Zeit der Auswahlsitzung: Donnerstag, 30.01.2020 um 18 
Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde Angelbachtal im Schloss 
Eichtersheim. 

Weitere Förderrunden gibt es in den kommenden Jahren. Informatio-
nen finden sich auf der Internetseite www.kraichgau-gestalte-mit.de.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Geschäfts-
stelle LEADER Kraichgau/ Regionalentwicklung Kraichgau e.V. | 
Dorothee Wagner, Leitung der Geschäftsstelle | Schlossstraße 1 | 
74918 Angelbachtal | Telefon: 07265 / 9120-21 | wagner@kraich-
gau-gestalte-mit.de

Seifriz-Preis – Anerkennung für die Kooperati-
on von Wissenschaft und Handwerk
Im Rahmen des bundesweit ausgeschriebenen Seifriz-Preises wer-
den seit 30 Jahren erfolgreiche Kooperationen zwischen Handwerk 
und Wissenschaft prämiert. Unter dem Motto „Meister sucht Profes-
sor“ werden innovative Ideen, die durch die Zusammenarbeit von 
wissenschaftlichen Einrichtungen und Handwerksbetrieben umge-
setzt wurden, mit Preisgeldern von insgesamt 25.000 Euro belohnt.

Zur Teilnahme aufgerufen sind Handwerksbetriebe und deren Wis-
senschaftspartner, die im Team eine Innovation in den Bereichen 
Produkt, Verfahren oder Dienstleistungen geschaffen haben. Aber 
auch innovative Strategien und Geschäftsmodelle sowie neue For-
men der Unternehmensorganisation und der Unternehmenskultur 
können prämiert werden. Die Projekte sollen zeigen, wie Wissen-
stransfer und Zusammenspiel zwischen Handwerk und Wissen-
schaft beispielhaft funktionieren und gelingen kann.

Wer auch Teil dieser Innovation sein möchte, kann sich kostenlos 
bis 1. März 2020 über den online verfügbaren Bewerbungsbogen 
auf der Homepage der Handwerkskammer Mannheim Rhein-Ne-
ckar-Odenwald: www.hwk-mannheim.de/artikel/wettbewerbe oder 
direkt unter https://www.seifriz-preis.de/ anmelden. Da sind auch 
weitere Informationen zu den Voraussetzungen, über bisherige 
Preisträger und das Auswahlverfahren aufgeführt.

Tolle Freizeiten und Semi-
nare 2020 für Kinder und 
Jugendliche

Jahresprogramm der Naturfreundejugend Baden
Die Naturfreundejugend Baden bietet im Jahr 2020 wieder tolle Fe-
rienfreizeiten und Wochenenden für Kinder und Jugendliche an. Im 
Programm enthalten sind zahlreiche Sommerfreizeiten. Das Ange-
bot reicht von Kinderfreizeiten am Bodensee-Freizeit für 8-11 Jähri-
ge in Radolfzell- Markelfingen, eine Abenteuerfreizeit in Bayern für 
11-14 Jährige bis hin zu Jugendfreizeiten in Kroatien auf der Insel 
Krk von 14-17 Jahren sowie Paddeln und Klettern in Frankreich für 
Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren.

Des Weiteren gibt es ein actionsreiches Zeltlager über das Pfingst-
wochenende in Ötisheim sowie zahlreiche Wochenendveranstaltun-
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gen für Kinder und Jugendliche wie beispielsweise das National-
parkwochenende und das Wanderwochenende im Schwarzwald. 
Wer sich gerne fortbilden möchte kann bei der Naturfreundejugend

Baden die Juleica (Jugendleiter*innencard) erwerben, die Ausbil-
dung Teamer*in Kanusport sowie den Kletterschein indoor und out-
door absolvieren. 

Das Kennenlernen der Natur, Mitbestimmung, gegenseitige Tole-
ranz, Nachhaltigkeit und Ökologie sowie das Akzeptieren anderer 
sind ein wichtiger Bestandteil der Aktivitäten der Naturfreundeju-
gend. Die Freizeiten und Seminare werden von ehrenamtlichen, 
geschulten Betreuer*innen durchgeführt. 

Das Jahresprogramm ist zu beziehen unter: Naturfreundejugend 
Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721/405097; 
Fax.0721/496237 info@naturfreundejugend-baden.de oder 
www.naturfreundejugend-baden.de

Digitaler Datentransfer zwischen europäi-
schen Rentenversicherungsträgern
Schneller zur Rente
Die europäischen Rentenversicherungssysteme rücken zusammen: 
Anfang des Jahres ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg zum elekt-
ronischen Austausch von Daten zwischen den Rentenversiche-
rungsträgern in den Staaten der Europäischen Union, des EWR 
sowie der Schweiz gemacht worden. Hierauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg hin.

Die DRV Baden-Württemberg ist Ansprechpartner für alle Versicher-
ten und Rentner, die in Deutschland wohnen und zusätzlich Beiträge 
an die griechische, die zypriotische, die schweizerische oder die 
liechtensteinische Rentenversicherung entrichtet haben. Auch für 
Personen, die in diesen Ländern wohnen und sich beispielsweise 
ihre Rente dorthin überweisen lassen möchten, ist die DRV Baden-
Württemberg zuständig, berät in allen Rentenangelegenheiten mit 
Auslandsbezug und dies teils sogar vor Ort bei fest terminierten 
Auslandsprechtagen.

 

 

 »Das neue Verfahren verkürzt die Bearbeitungszeit immens,« erklärt 
Andreas Schwarz, Geschäftsführer der DRV Baden-Württemberg, 
den Vorteil des digitalen Verfahrens für die Kundinnen und Kunden. 

Seit Jahresbeginn tauscht die Deutsche Rentenversicherung über 
das neue Kommunikationssystem »Elektronischer Austausch von 
Sozialversicherungsdaten« (EESSI) Versicherungsdaten mit ande-
ren europäischen Rentenversicherungsträgern digital aus. 

Durch den digitalen Datentransfer können Rentenleistungen, die auf 
Beschäftigungszeiten in verschiedenen Ländern beruhen, zukünftig 
schneller berechnet und ausgezahlt werden. 

Die Deutsche Rentenversicherung wird das Projekt Mitte des Jahres 
abschließen. 

Sie hat bundesweit zuletzt rund 2,6 Millionen Renten gezahlt, bei 
denen in anderen EU- und EWR-Staaten sowie der Schweiz zurück-
gelegte Zeiten für die Berechnung der Rente berücksichtigt wurden.

Weil Menschen 
Chancen brauchen.

©
 H

ar
tm

ut
 S

ch
w

ar
zb

ac
h/

M
IS

ER
EO

R

Spenden Sie jetzt:
DE75 3706 0193 0000 1010 10
www.misereor.de/jetztspenden



Nummer 4 • 24. Januar 2020Seite 8 Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn	
Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderats
Sitzungsdatum:� Dienstag, den 28. Januar 2020
Sitzungsuhrzeit:� 19.30 Uhr 
Sitzungslokal/Treffpunkt� Bürgersaal im Rathaus
� Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn

Tagesordnung
Benennung der Urkundspersonen
TOP 1	 Bürgerfragestunde
TOP 2	 Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
	 nichtöffentlicher Sitzung vom 17.12.2019
TOP 3	 LEADER-Kraichgau
	 hier: Grundsatzbeschluss Fortsetzung Teilnahme
TOP 4	 Sondertilgung eines Darlehens der L-Bank
	 hier: Beratung und Beschlussfassung
TOP 5	 Einbringung des Haushaltsplanentwurfs 2020
TOP 6	 Bekanntgaben
TOP 7	 Anfragen und Anregungen
Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen können im Rathaus, Zimmer 3 während 
der üblichen Sprechzeiten eingesehen werden. 
Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.� Eschelbronn, den 20. Januar 2020

Marco Siesing 
Bürgermeister

Rathaus am 10.02.2020 geschlossen
Aufgrund einer internen Weiterbildungsveranstaltung ist das 
Rathaus am Montag, den 10.02.2020 ganztätig geschlossen. 
Sollte ein Notfall vorliegen, ist die Gemeindeverwaltung unter 
Telefonnr. 0171/5078133 erreichbar. 
Bauhof/Wassermeister, Kindertagesstätte und die weiteren ge-
meindlichen Einrichtungen sind davon nicht betroffen! 
Wir bitten um Beachtung. 

Pflegemaßnahme Schwarzbach 
Durch unsere Bauhofmitarbeiter werden bis Ende Februar ent-
lang des gesamten Schwarzbachs Pflegemaßnahmen (u.a. 
Baumfällarbeiten) durchgeführt.
� Wir bitten um Beachtung!

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Januar
Fr. 24.01. 
2020

Ev. Kirchen- 
gemeinde  
Eschel-
bronn/Neidenstein

Mitarbeiter-
dankabend

ev. Gemeinde-
haus, 
19.00 Uhr

Sa. 25.01. 
2020

Tischtennis- 
verein e.V.

Winterfeier Gasthaus 
„Zum  
Löwen“

Mi. 29.01. 
2020

Ev. Kirchen- 
gemeinde  
Eschel-
bronn/Neidenstein

Frauen-
frühstück

Neidenstein

Abfuhr- und Sammeltermine auf 
einen Blick Januar 2020

Biomüll Grüne Tonne plus 
24. 30. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) 
werden abgeholt: 
Grünschnitt 
28. 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Energiespartipp 
Energieberatung - Ein Service Ihrer 
Gemeinde Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 

Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

•	 energetische Altbaumodernisierung 

•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 

•	 Planung eines Passivhauses 

•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 

•	 Einsatz von erneuerbaren Energien

•	 Stromsparmaßnahmen

•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 

Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. 

Es zeigt - zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät 
gesteckt - den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. 

Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - kostenfrei und 
unverbindlich.

Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 13.02.2020 zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750.

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!
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stände der Ortsvereine, an die Ehrenmitglieder und die auswärtigen 
Gäste.

Mit dem „Badner-Lied“, das vom Publikum laut mitgesungen wurde, 
wurde Petra Binder, die sich als „Tourismusbeauftragte“ der Landes-
regierung vorstellte, begrüßt. Sie erläuterte, dass das Land die „Tour 
de Ländle“ wiederbeleben möchte und interessierte Gemeinden 
sucht. Eschelbronn hat sich als Austragungsort beworben und sie 
hat eine Tour herausgesucht, die sie testen will. Leider wäre sie auf 
dem Weg zur Halle wegen der vielen Schlaglöcher beinahe gestürzt. 
Sie appellierte an den Bürgermeister, bis zum Tourstart den Weg zu 
sanieren, damit es keine Minuspunkte bei der Bewertung gibt.

Die Eltern-Kind-Gruppe, die den Stolperweg repariert

Die Eltern-Kind-Gruppe von Ursula Maßholder nahm sich dieser 
Baustelle sofort an und reparierte symbolisch einen ramponierten 
Weg aus Aerobic-Brettern. Mit einem alten Rennrad machte sich die 
Tourismusbeauftragte auf die erste Etappe, die am Michaelsberg bei 
Bruchsal endete. Dort tummelten sich die 3-4Jährigen, betreut von 
Marica Haißer-Kammauf, Angelika und Franziska Raab, im „Schnee“ 
und hatten Spaß beim Rollen, Rutschen, Springen und Schneeball-
werfen. Weiter ging die Reise zum Airport Baden-Baden. Dort 
herrschte reges Treiben um den TuLei-Flieger am Gepäckband. Es 
mussten Gepäckstücke transportiert werden, die Sicherheitskräfte 
mussten über verstreute Koffer und Rücksäcke springen und Notrut-
schen wurden getestet. Verantwortlich für die Gruppe sind Andrea 
Ludwig, Tina Gaede, Angela und Inga Ehrenfried. Die nächste Rast 
war beim Murgtal-Camping. Dort übten die 5-7jährigen Mädchen 
von Cira und Valeria Christmann erste Sprünge am Minitrampolin. 
Die Hördter Rheinaue war das nächste Ziel. Dort zeigten die 6-11jäh-
rigen Mädchen, trainiert von Nicole Dickemann und Lothar Ludwig 
Grundelemente des Turnens am Boden und am Barren. Vor der 
Pause wurde noch Germersheim erreicht, wo die von Bernd Pfister, 
Julia Ellenberger, Oksana Mokrenchuk und Tobias Maier betreuten 
Mädchen ab 10 Jahren als Matrosen auf dem Schwebebalken und 
den großen Gymnastikbällen gekonnt balancierten und kleine akro-
batische Kunststücke zeigten. In der Pause wurden langjährige Mit-
glieder ausgezeichnet und die Sportabzeichen verliehen.

Die Matrosen, die auf dem Balken und auf den Bällen balancierten

Mit ihrem Rennrad erreichte die Moderatorin Speyer, wo auf dem 
Domplatz die Mädchen der Leistungsgruppe akrobatische Partner-
übungen und am Boden Flick-Flacks, Überschläge und Salti zeig-
ten. Trainerinnen der Gruppe sind Michaela Renner, Silke Kreth und 
Sandra Teuchmann. Als „Streetgangs of Mannheim“ tanzte und 
turnte die gemischte Gruppe der Jugendlichen über die Bühne, ein-
studiert von Bernd Pfister und Tobias Maier. Das nächste Etappen-

Schulnachrichten
Informationsabend zur Förderklasse im Schul-
jahr 2020/21. Die Carl-Orff-Schule informiert.
Die Förderklasse 1 der Carl-Orff-Schule richtet sich an Kinder, die 
im Schuljahr 20/21 schulpflichtig werden, aber noch einen hohen 
Förderbedarf in allen Entwicklungsbereichen aufweisen. Ein Infor-
mationsabend findet am Montag, 27.01.2020;19.00 Uhr an der COS, 
Werderstr. 8 in Sinsheim statt. Eltern, Erziehungsberechtigte und 
Fachkräfte sind herzlich eingeladen.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Ehrung treuer Vereinsmitglieder beim Festbankett
Durchweg Mitglieder, die im Verein fest verwurzelt sind, 
wurden beim Festbankett des Fußballclubs anlässlich 
seines 100-jährigen Jubiläums für langjährige Mitglied-

schaft geehrt. Schriftführer Klaus Reischl hatte zu jedem Geehrten 
einen kurzen Kommentar vorbereitet.

Nico Arnold fungiert als Linienrichter und ist leidenschaftlicher Kom-
mentator der Spiele an der Seitenlinie. Zusammen mit Patrick Beck, 
Enrico Grab und Moritz Schilling, die als aktive Spieler dem Leder 
hinterherjagen, wurde er für 10-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Seit 20 Jahren sind der Alt-Vorstand Harald Spranz, der treue Kal-
lenberg-Besucher Horst Baumgärtner, sowie Jan Unser und Beatri-
ce Vollweiler dabei.

Insgesamt 360 Jahre Vereinsgeschichte versammelte sich auf der Bühne, um die 
Ehrung für langjährige FC-Mitgliedschaft entgegen zu nehmen
 
Seit 30 Jahren FC-Mitglied sind „Mannschaftsarzt“ Uwe Bierweiler, 
der 2. Vorstand Thorsten Frey, Walter Butschbacher, der sich viele 
Jahre um die Pflege des Spielfeldes kümmerte, sowie Hans-Jürgen 
Gruber und Ralf Merkel.

Thomas Lenz, Reinhard Schort, Stefan Weiß und Karl-Heinz Gen-
genbacher haben sich in ihrer 40-jährigen Mitgliedschaft nach der 
aktiven Zeit unter anderem um die Jugendarbeit verdient gemacht 
und 50 Vereinsjahre haben Alt-Vorstand Martin Böhm, Roland Bren-
ner und Jürgen Oehmig auf dem Buckel. 

Richtige Institutionen im Verein sind Horst Zapf, der seit 60 Jahren 
dem Verein die Treue hält und sogar auf stolze 70 Vereinsjahre kann 
Gerhard Klingel, einer der Klingel-Brüder, die in der Nachkriegszeit 
erfolgreich die Fußballstiefel schnürten, zurückblicken. Vorstand 
Florian Stier würdigte die Geehrten auf der Bühne und überreichte 
Urkunden mit Geschenken.

TV Eschelbronn
„Tour de Ländle“ begeisterte
Etwa 600 Besucher konnte der erste Vorsitzende des 
Turnvereins, Lothar Ludwig, bei der diesjährigen 
Winterfeier zur „Tour de Ländle“ in der liebevoll de-

korierten Sport- und Kulturhalle begrüßen. Ein besonderer Willkom-
mensgruß ging an BM Marco Siesing mit Familie, an die Rektorin 
der Schlosswiesenschule Carolin Wulf mit ihren Kolleginnen, an die 
Leiterin der Kindertagesstätte „die Holzwürmer“, mit beiden Institu-
tionen gibt es eine jahrelange, erfolgreiche Kooperation, an die Vor-
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Am Sonntag stand das erste Spiel der Rückrunde an. Die Jungs 
waren bereit und wollten mit einem Sieg in das neue Jahr starten. 
Das Spiel begann allerdings eher schleppend. Anfangs war man mit 
Viernheim gleich auf, doch mit zunehmenden Fehlern des Gegners 
und guten Abwehr- und Angriffsleistungen gelang es unseren Jungs 
immer weiter davonzuziehen. So entstand zur Halbzeit eine Füh-
rung von 13.15. Auch nach der Halbzeit machten sie zunächst so 
weiter. Doch zum Ende der 2. Halbzeit ließ die Kraft unserer Jungs 
etwas nach, was Viernheim nochmal ins Spiel holte. Leider ließen 
sich die Kräfte nicht nochmal mobilisieren und die Jungs verloren 
in den letzten Sekunden die Chance auf ein Unentschieden und 
somit auch den einen Punkt.

Für die SG im Einsatz: 
Olcay Sen (Tor), Marvin Grab (12/5), Robin Ernst (1), Mark Kreß (7), 
Aaron Emmerling (6/1), Karol Pas, Joshua Menz (Tor), Falk Dörz-
bach (5), Niklas Ruhl, Jakob Götzmann (1).

Nachtrag vom letzten Wochenende: TSV Wieblingen III - Herren 
I 25:41 (14:18)
Mit Sieg in die Rückrunde - Zum ersten Spiel im neuen Jahr war die 
1. Mannschaft zu Gast bei der TSV-HD Wieblingen. Aufgrund der 
Tabellensituation und dem deutlichen Sieg im Hinspiel schienen die 
Rollen eigentlich klar verteilt. Die Anfangsphase des Spiels verlief 
jedoch nicht ganz wie erhofft. Unkonzentriertheiten im Angriff und 
mangelnde Aggressivität in der Verteidigung prägten die ersten Mi-
nuten, sodass Wieblingen in der 16. Minute mit 10:9 in Führung lag. 
Erst eine anschließende Auszeit brachte mehr Kampf und Struktur 
ins Spiel. So konnten man durch konsequentere Abwehrarbeit und 
ein schnelles Umschaltspiel bis zur Halbzeit mit 14:18 in Führung 
gehen. 

Auch zu Beginn der 2. Hälfte wurde nun mehr Engagement auf die 
Platte gebracht. Durch eine stabile Abwehr und einen gut aufgeleg-
ten Torwart konnte sich die SG schließlich deutlich vom Gegner 
absetzen, wodurch in der 44. Minute ein 10 Tore Vorsprung heraus-
gespielt war. In der Folge ließ die Mannschaft nichts mehr anbren-
nen und gewann am Ende verdient mit 25:41. Das nächste Spiel 
bereitet die 1. Mannschaft gegen die SG Nußloch III. Spielbeginn in 
der Auwiesenhalle ist am 26.01 um 18.00 Uhr. Die Mannschaft wür-
de sich über zahlreiche Unterstützung sehr freuen.

Für die SG im Einsatz: 
Marius Müller (1), Jochen Maßholder (4), Philipp Thelen (7), Dominik 
Steiß (6), Tobias Baumgartner (3), Felix Bayer (1), David Baron (1), 
Jonas Ehmig (3), Sven Zelch (1), Torben Mayer (2/1), Jonas Ruhl 
(8/3), Can Türkileri (4), Niklas Marvin Nerding (Tor), Maximilian Götz-
mann (Tor).

Zwei neue C-Lizenz Trainer
Thomas Engelhart und Jens Kernbach haben den Lehrgang zur 
C-Trainer Lizenz Handball absolviert und die Abschlussprüfung er-
folgreich bestanden. Mit dem bisherigen C-Lizenz-Inhaber Oliver 
Seib stehen nun drei ausgebildete Trainer in Reihen der Meckeshei-
mer Handballer. Die SG Schwarzbachtal gratuliert!

Der Badische Handball Verband bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Badischen Sportbund Nord die Ausbildung zur C-Lizenz an. Die 
C-Lizenzausbildung des Badischen Handball-Verbandes entspricht 
den Rahmenrichtlinien des DOSB, BSB Nord und des DHB, umfasst 
120 Lerneinheiten und ist innerhalb zwei Jahren abzuschließen.

Vorschau:
24.01.2020:
20.00	 SG Vogel/Käfer	 -	 SG mB-Jugend
25.01.2020:
13.30	 JSG Rot-Malsch 2	-	 SG mC-Jugend
26.01.2020:
13.00	 ASG Sinsh/Steinsf	-	 SG mB-Jugend
Heimspieltag in Meckesheim
11.30	 SG mE-Jugend	 -	 SG HD-Kirchheim
13.00	 SG mD-Jugend	 -	 TSG Ziegelhausen
14.30	 SG wD-Jugend	 -	 SG Nußloch
16.00	 SG Damen	 -	 TSV Rot 2
18.00	 SG Herren	 -	 SG Nußloch 3

AOK-Trikottag
Am 29. Januar, kurz nach der Handball-EM, findet der diesjährige 
AOK-Trikottag statt.

ziel war Wiesloch, wo im Palatin die Showtanzgruppe Asbach unter 
Leitung von Nadine Bauer einen sehenswerten Ausschnitt aus dem 
Musical „Aladdin“ darbot. Die letzte Etappe führte zurück ins 
Schreinerdorf, wo die Tourismusbeauftragte leider mit einem Traktor 
kollidierte. Doch die „Village People“, eine Formation der Ballsport-
gruppe Ü 30 und der Handballmänner, waren sofort zur Stelle und 
versorgten die Verletzte. Natürlich zeigten sie ihren Welthit YMCA, 
optisch und akustisch ein Highlight, der mit tosendem Applaus ho-
noriert wurde. Ohne Zugabe, bei der sie sich mit Akteuren aus dem 
Publikum verstärkten, durften sie nicht von der Bühne.

Der TuLei-Flieger vor dem Abflug

Der erste Vorsitzende bedankte sich bei allen Mitwirkenden und 
Helfern die bei der Vorbereitung und Durchführung der Winterfeier 
beteiligt waren. ein besonderer Dank ging an Petra Binder, die sou-
verän die Veranstaltung moderierte, an Simone Echner, die das 
Programm zusammengestellt hat und für die tolle Dekoration ver-
antwortlich war, an Andreas Baier für die Musikanlage, an Ingo Gro-
te für die Installation der Beleuchtung, an Simon, Jaqueline und 
Kim, die für Licht und Ton sorgten, an die Helfer in der Küche und 
im Ausschank und an die Volksbank Neckartal für die finanzielle 
Unterstützung. Zum Schluss ging ein ganz besonderer Dank an die 
über 50 ehrenamtlichen Übungsleiter, die mit einem kleinen Präsent 
für ihr Engagement bedacht wurden.

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball
Ergebnisse vom Wochenende:
JSG Rot-Malsch	 -	 SG wD-Jugend� 28:17
SV Waldhof MA	 -	 SG Damen� 23:17
TSV Viernheim	 -	 SG mB-Jugend� 33:32

Berichte:
1. Kreisliga: JSG Rot/Malsch - wD-Jugend 28:17 (12:11)
In der ersten Partie im neuen Jahr ging es auswärts zum Tabellen-
führer nach Rot-Malsch. Sichtlich nervös gingen die Mädchen in das 
Spiel. Dieses wurde von der Heimmannschaft sehr aggressiv und 
hart geführt. Dennoch haben sich unsere Mädchen wacker geschla-
gen und konnten in der ersten Halbzeit Paroli bieten. So ging es mit 
einem knappen 12:11 für Rot/Malsch in die Pause. In der zweiten 
Halbzeit wurde die körperliche Überlegenheit und die hart geführte 
1. Halbzeit sichtbar. So zog Rot-Malsch Tor um Tor davon. Letzten 
Endes verloren wir mit 28:17.
Kopf hoch Mädels Ihr habt tapfer gekämpft. Wir sind stolz auf euch.
Melanie & Jens
Für die SG im Einsatz: 
Nela Stadter (Tor), Lorena Liberto , Nola Stadter (1), Jola Zangl, Jula 
Abendroth (7), Shaden Helou, Laura Groß (5), Marijana Dodig, Aley-
na Nash (3), Fabienne Ruhl (Tor), Lana Kernbach (1), Melina Schäfer.

1. Bezirksliga: SV Waldhof Mannheim - Damen 23:17 (12:8)
Für die SG im Einsatz: 
Nicole Schoch (Tor), Jessica Abad Fernandez, Leonie Merkel (1), 
Sianka Schmitt, Mareike Abendroth (1), Lara Röhm (1), Svenja Kai-
ser (1), Hannah Kittinger, Vanessa Pfister (1), Melanie Zimmermann 
(Tor), Sabrina Frank (9/2), Ieva Kiauleviciute, Lina Widmaier, Katja 
Ludwig (3/1).

Landesliga Nord: TSV Amicitia 06/09 Viernheim - mB-Jugend 
33:32 (13.15)
Bittere Niederlage nach langer Führung
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Auch in diesem Jahr sind wieder alle Spieler/innen der Jugend-
mannschaften aufgerufen, in ihren Vereinstrikots zur Schule/zum 
Kindergarten zu gehen.

Wenn andere Kinder neugierig werden und nachfragen, dann ladet 
sie ein, einfach mal bei einem Training vorbeizuschauen.

Weitere Infos + Berichte auf facebook unter SG Schwarzbachtal 
und auf sg-schwarzbachtal.com

Tischtennisverein 1987 
Eschelbronn e.V.
Einladung zur Winterfeier
An unsere Winterfeier, die am Samstag, 25. Januar 
ab 19.00 Uhr im Gasthaus „Löwen“ stattfindet, wird 

hiermit erinnert. Alle Spieler, Freunde und Gönner des Vereins sind 
eingeladen.

Natur- Tier u. Vogelfreunde
Einladung zur Generalversammlung am 07.02.2020, 
im Gasthaus zum Löwen (Saal) um 19.00 Uhr.
Wünsche u. Anträge können bis 24.01.2020 bei unse-
rem Vorstand Stefan Weiß abgegeben werden.
Die Einladungen kommen in den nächsten Tagen.

Der Vorstand

KUC- Kinder basteln  
Ohrwurmnisthilfen!
Die Anzahl der Kinder beim ersten KUC- Treffen im 
Jahr war sehr überschaubar, da Einige wegen 
Krankheit und anderen Terminen fehlten. Doch so 
konnten sich die Betreuer intensiv um zwei „Neu-

zugänge“ kümmern. Nach dem Marsch zur Villa Kinderbund wärm-
ten wir uns zuerst einmal in der vorgeheizten Hütte auf, um dann 
das obligatorische Vesper zu verspeisen.

Unser Thema heute waren die Ohrwürmer! Wir wollten für diese 
kleinen nützlichen Tiere eine Nisthilfebauen. Zuerst zeigte Doris ein 
kleines Video über den Ohrenkneifer, wie er auch genannt wird, ein 
Tier, das nicht unbedingt einen guten Ruf hat. Die Menschen den-
ken, dass sie mit ihren Zangen kneifen oder ins Ohr krabbeln. Das 
stimmt natürlich alles nicht, denn der Ohrwurm ist sehr nützlich, da 
er Blattläuse vernichtet. Da staunten die Kinder nicht schlecht, als 
sie erfuhren, dass ein Ohrwurm bis zu 120 Blattläuse in einer Nacht 
verputzen kann. Den Namen hat der Ohrwurm aus früheren Zeiten, 
da wurde er getrocknet, zerrieben und bei Ohrenschmerzen ins Ohr 
eingebracht.

Harald hatte inzwischen alles für die Nisthilfe vorbereitet und so 
konnten die Kinder loslegen. Durch einen Tontopf wurde eine 
Schnur mit Stöckchen gefädelt, dann wurde Stroh in den Topf ge-
stopft, welches mit dem Stöckchen gegen Herausfallen gesichert 
wurde. Damit auch die Vögel das Stroh nicht herauszupfen, befes-
tigten wir am Boden noch ein Stück Hasendraht. Der Topf muss nun 
so am Baum aufgehängt werden, dass er Kontakt mit einem Ast hat. 
Die Ohrwürmer verkriechen sich tagsüber in diesem Strohtopf und 
gehen nachts auf die Pirsch.

Jetzt hatten die Kinder aber genug von den Informationen und dem 
Basteln und ab gings ans Lagerfeuer. Die Faszination am Feuer hat 
wohl jedes Kind und so wurde fleißig gestochert, neu aufgelegt und 
Feuerräder in der Luft gezeichnet. Bei Dunkelheit marschierten wir 
dann wieder zurück zum Rathaus.

Das nächste KUC-Treffen findet am 11. Februar statt.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg/

Termine 2020:
Am Dienstag, 17.03.2020 findet ein Frühjahresschnittkurs mit dem 
Gartenberater des Verbandes Wohneigentum, Sven Görlitz, statt. 
Ort und Uhrzeit wird noch bekanntgegeben.

Am Mittwoch, 01.04.2020 findet um 19.00 Uhr die Mitgliederver-
sammlung der Siedlergemeinschaft im Gasthaus „Zum Löwen“ statt.

Gartenliteratur:
Zahlreiche Bücher über Gartenliteratur können kostenlos bei Doris 
Steiß (Bergstraße 2; FON: 06226 41243) ausgeliehen werden. Die 
Titel der Gartenliteratur findet man auf unserer Webseite:
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn

Geschenk-Tipp:
Wollen Sie jemanden beschenken und wissen noch kein Ge-
schenk? 
Schenken Sie doch einfach eine Jahresmitgliedschaft bei der Sied-
lergemeinschaft Eschelbronn. Für 42,00 € erhält der Beschenkte 
alle Leistungen, die der Verband Wohneigentum BW e.V. seinen 
Mitgliedern bietet. Die Mitgliedschaft endet automatisch nach einem 
Jahr, ohne dass es einer Kündigung bedarf.

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum

Ziergarten
Zimmerpflanzen leiden im Winter häufig unter trockener Luft.
© pixabay

Der Glücksklee (Oxalis tetraphylla) symbolisiert den Wunsch nach 
einem verheißungsvollen Jahr. Dieser vierblättrige Klee ist für den 
Daueraufenthalt in der Wohnung ungeeignet. Er gehört zu der Grup-
pe der frostempfindlichen Gartenpflanzen und seine Knollen müs-
sen daher frostfrei im Keller oder Schuppen überwintern. Seine 
dekorativen Blüten im Sommer werden es uns danken.

Wenn Sie den Klee nach den Eisheiligen in den Garten pflanzen 
wollen, dann topfen Sie ihn bald in ein größeres Gefäß um, stellen 
die Pflanze an einen hellen, aber kühlen Platz und halten die Erde 
feucht. 

Im Mai pflanzen Sie dann den Klee - ohne Topf - an eine sonnige 
Stelle in den Garten. Da die Pflanze nicht winterfest ist, benötigt sie 
Ihre Hilfe. Entweder graben Sie die Knollen im Herbst aus und über-
wintern sie frostfrei oder Sie schützen den Standort mit einer dicken 
Laubschicht und Nadelholzreisig vor Frost.

Immergrüne Gehölze, die im Winter Laub oder Nadeln tragen, kön-
nen bei großer Schneelast auseinanderbrechen. Durch vorsichtiges 
Schütteln sollten Sie die Zweige von der Last befreien. 

Auch intensiver Sonnenschein bei gleichzeitigem Frost gefährdet 
Gehölze, weil sich die von der Sonne beschienene Seite stark er-
wärmt, während der Rest der Pflanze dem Frost ausgesetzt bleibt. 
Schattenspender wie Nadelholzreisig halten die Sonnenstrahlen 
fern und schützt so vor krassem Temperaturunterschied.

Der Rasen sollte im Winter möglichst nicht betreten werden. Jeder 
Schritt würde die Schneedecke oder feuchte Erde verdichten und 
dadurch den Graswurzeln das Atmen erschweren. Noch schädli-
cher ist das Betreten bei Frost, denn die gefrorenen Grashalme 
können brechen. Viele Laubholzhecken, die zu sehr in die Breite 
oder Höhe gewachsen sind, vertragen einen radikalen Rückschnitt. 
Sehr schnittverträglich sind Feldahorn (Acer campestre), Hainbuche 
(Carpinus betulus), Liguster (Ligustrum vulgare), Sauerdorn (Berbe-
ris thunbergii) sowie Rot- und Weißdorn (Crataegus oxyacantha und 
C. monogyna)

Auch vergreiste und nur noch mangelhaft blühende Ziersträucher 
erhalten, durch einen starken Rückschnitt im Winter, ihre jugendli-
che Form zurück. Frühjahrsblüher wie Blutjohannisbeere (Ribes 
sanguineum), Goldglöckchen (Forsythia intermedia), Kornelkirsche 
(Cornus mas), Mandelbäumchen (Prunus triloba und P. subhirtella) 
sowie Scheinhasel (Corylopsis pauciflora) sollten Sie erst nach der 
Blüte schneiden.
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Zimmerpflanzen leiden im Winter häufig unter trockener Luft und 
vor allem an zu geringer Lichtintensität. Wenn sich zusätzlich Staub 
auf den Blättern abgelagert hat, wird der Lichtmangel noch ver-
stärkt. Ein reinigendes Duschbad ist dann für die Pflanzen Wellness 
pur. Die Blumenerde kann dabei mit Folie abgedeckt werden, damit 
sie nicht aus dem Topf gespült wird.

Was die Topfpflanzen allerdings nicht vertragen, ist zu starkes Gie-
ßen. Auf zu viel Nässe reagieren sie mit schlappem Aussehen, sich 
gelb verfärbenden Blättern und letztendlich mit Blattfall. Es ist gar 
nicht so einfach, das richtige Maß beim Gießen zu finden. Menschen 
mit dem Grünen Daumen erfühlen den Feuchtigkeitsgehalt der Blu-
menerde. Wer unsicher ist, gießt das Wasser in den Untersetzer und 
entleert ihn nach einer Stunde.

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (Januar 2020)

Unabhängige Bürger für Dorf und Umwelt
Am 28.01.2020 findet die erste öffentliche Gemeinderatssitzung in 
diesem Jahr statt. Die UBDU-Fraktion trifft sich zur Vorbesprechung 
am Montag, den 27.01.2020, um 20.00 Uhr, im Gasthaus zum Lö-
wen. Ein ganz wichtiger TOP dieser Sitzung wird die Einbringung 
des Haushaltsplanes 2020.sein. Hier werden die Eckpunkte für die 
Aus- und Einnahmen für das Haushaltsjahr 2020 festgelegt, deren 
Entscheidungen nicht nur für dieses Jahr Konsequenzen hat. Es 
bietet sich an, an diesem für Gemeinde wichtigen Plan mit zu dis-
kutieren. � Sie sind herzlich willkommen!“

Sportfischerverein Eschelbronn e.V.
Fischerprüfung am 09. Mai 2020
Wer die Fischerei ausübt, muss einen Fischereischein 
besitzen. Der Fischereischein wird nur erteilt, wenn der 
Antragsteller die für die Fischerei erforderliche Sach-

kunde besitzt.

Um den erforderlichen Sachkundenachweis zu erhalten, wird vom 
Verband für Fischerei die Fischerprüfung abgehalten.

Für die nächste Fischerprüfung, die am 09. Mai 2020 stattfindet, 
führt der Sportfischerverein Eschelbronn einen Vorbereitungskurs 
in Eschelbronn durch. Während des Kurses, der in diesem Jahr als 
Crashkurs an 3 Wochenenden angeboten wird, werden ausrei-
chende Kenntnisse auf dem Gebiet der allgemeinen und speziellen 
Fischkunde, Fischhege, Gewässerökologie, Gerätekunde, Behand-
lung der gefangenen Fische und fischereirechtliche-, naturschutz-
rechtliche- und andere für die Fischerei bedeutsame Rechtsvor-
schriften durch den Ausbildungsleiter vermittelt.

Der Vorbereitungslehrgang wird mit modernen Schulungsmetho-
den durchgeführt. Sämtliche notwendigen Lernunterlagen sind in 
der Lehrgangsgebühr enthalten.

Wer an dem Vorbereitungslehrgang des Sportfischervereins 
Eschelbronn teilnehmen möchte, kann sich ab sofort beim

1. Vorsitzenden Jürgen Oehmig
Oberstr. 9 a, 74927 Eschelbronn

Tel.Nr. 06226/42000 (ab 16,30 Uhr)

Schriftlich, telefonisch oder unter der E-Mail-Adresse koehmig@
gaiberg.de anmelden. Nach der Anmeldung setzt sich der Verein 
mit jedem Interessenten in Verbindung.

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Am Montag, den 3. Februar, um 19.30 Uhr findet die Autorenle-
sung mit Herrn Hermann Siegmann im Feuerwehrhaus in Epfen-
bach statt. Wir freuen uns über zahlreiche Gäste.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten ab So. 26. Januar 2020
Sonntag, 26.01.
9.00 Uhr	 Winterkirche im Rahmen der ökumenischen Bibelwo-

che im Gemeindehaus / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein im Rahmen der ökumeni-

schen Bibelwoche / Pfarrer Ralf Krust

Montag, 27.01.
18:03 Uhr	 Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein

Dienstag, 28.01.
15.30 Uhr	 AB-Gemeinschaft

Mittwoch, 29.01.
6.00 Uhr	 TauFRISCH - gemeinsam beten im ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr	 Hauskreis mit Pfarrer Ralf Krust im Pfarrhaus 

Eschelbronn
9.30 Uhr	 Frauenfrühstück in der Von-Venningen-Halle Neiden-

stein
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus NEIDEN-

STEIN

Donnerstag, 30.01.
11.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus Johanna am Park
14.30 Uhr	 Frauenkreis 
17.00 Uhr	 Teenkreis im Gemeindehaus
10.00 Uhr	 Neidensteiner Burgkrabbler
18.30 Uhr	 Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein

Freitag, 31.01.
16.30 Uhr	 Jungen- und Mädchenjungschar
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe

Sonntag, 02.02.
10:10 Uhr	 Winterkirche im Rahmen der ökumenischen Bibelwo-

che im Gemeindehaus / Prädikant Wolfgang Schieck
17.00 Uhr	 Mittelpunkt - Abendgottesdienst mit Blickwechsel; Mit-

wirkung: Lobpreis-Team / Pfarrer Ralf Krust
9.00 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein im Rahmen der ökumeni-

schen Bibelwoche / Prädikant Wolfgang Schieck

Wochenspruch: Lukas 13, 29
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.

 
 

 
 
 
 

 
FRAUENFRÜHSTÜCK 

 
 

Thema: 

Auf der Achterbahn des 
Lebens 

 
Referentin:  

Dorothea Hille 
 

Termin: 
Mittwoch 
29. Januar 2020 
9:30 Uhr – 11:30 Uhr 

 
Veranstaltungsort: 

Foyer der Von-Venningen-Halle, 
Bahnhofstr. 21, NEIDENSTEIN 

 
Ev. Kirchengemeinden Eschelbronn/Neidenstein 

Herzlich 
Willkommen! 
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Winterkirche 2020
Wir begrüßen Sie zu unserer Winterkirche 2020 in Eschelbronn: bis 
29.03.2020 feiern wir unsere Gottesdienste sonntags im ev. Gemein-
dehaus. Herzlich Willkommen.

Mitarbeiter-Dankabend
Herzlich willkommen zu unserem Mitarbeiter-Dankabend am 
24.01.2020 um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus. 

Ökumenische Bibelwoche
Am Sonntag, 26.01.2020 startet die ökumenische Bibelwoche in 
unseren Gemeinden. Pfarrerinnen und Pfarrer des nördlichen 
Kraichgaus gestalten die Predigtreihe zum Deuteronomium und 
tauschen die Kanzel.
26.01.2020 Pfarrer Ralf Krust
02.02.2020 Prädikant Wolfgang Schieck
09.02.2020 Pfarrerin Ulrike Walter
16.02.2020 Pfarrerin Susanne Zollinger

Frauenfrühstück
Frauen jeden Alters - gerne auch Mamas mit Kleinkindern - und je-
der Konfession sind am Mittwoch, 29.01.2020 in der Von-Venningen-
Halle in Neidenstein um 9.30 Uhr herzlich willkommen. Genießen 
Sie das gemeinsame Miteinander bei einem leckeren, spenden
finanzierten Frühstück mit Buffet, Musik, Gebeten und dem Vortag 
mit christlichen Inhalten von Frau Dorothea Hille. Am Büchertisch 
der Meckesheimer Musik- und Bücherkiste finden Sie ein großes 
Angebot zum aktuellen Thema: „Auf der Achterbahn des Lebens“. 
Auf dem Jahrmarkt kann ich mich frei entscheiden, ob ich in die 
Achterbahn steige oder lieber nicht. Im richtigen Leben sitze ich 
schon in der Achterbahn und es geht über steile Kurven und Ab
stürze. Gibt es in all den hoffnungslosen Situationen ein Hoffnungs-
LOS; was mich überleben lässt? Dorothea Hille wird uns auch ihre 
Achterbahn mitnehmen.

Terminvormerkung: Hallenflohmarkt in Eschelbronn
Nutzen Sie den Start in das neue Jahr auch zum Entrümpeln von 
Schränken, Zimmern, Haus und Hof? Und sind Ihnen Ihre „Fundstü-
cke“ auch zu schade, um sie gleich vollständig zu entsorgen? Dann 
melden Sie sich doch gleich zu unserem Hallenflohmarkt am Sams-
tag, 14.03.2020 in der Sport- und Kulturhalle Eschelbronn an. Bei 
einer Standmiete von 8 € stellen wir Ihnen einen Tisch und Platz für 
einen Kleiderständer zur Verfügung. Da können Sie dann nach Her-
zenslust Ihre Waren anbieten und sinnvoll weitergeben. Verkauft 
werden darf so ziemlich alles - lediglich Neuware sollten Sie zuhau-
se lassen. Bei Interesse melden Sie sich per Mail unter markus-
loeschmann@t-online.de an. Bitte geben Sie Ihren Namen und Ihre 
Telefonnummer sowie die Anzahl der gewünschten Tische an. Die 
Anmeldung wird erst verbindlich, wenn Sie eine Bestätigung von 
uns bekommen haben.

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Gebetsanliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebetskästchen. 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar: 

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de
 
Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein 
Sonntag, 26. Januar 
8.45 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfr. Maier) 
10.15 	 Neidenstein 	 Wortgottes-Feier (WGL)

Dienstag, 28. Januar 	  
17.30 	 Eschelbronn 	 Rosenkranz 
18.00 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfr. Vogelbacher)

Samstag, 01. Februar 
18.00 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfr. Maier / Kaplan 
			   Elekwachi) mit Vorstellung des 
			   Erstkommunion-Symbols sowie
			   Kerzenweihe und Blasiussegen 
Sonntag, 02. Februar 
 8.45 	 Neidenstein 	 Messfeier (Pfr. Vogelbacher) mit 
			   Kerzenweihe und Blasiussegen 

Meditatives Tanzen 
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden. � Es freut sich auf Sie

Anna-Maria Dinkel 

Redaktionsschluss Pfarrbrief 
Der Redaktionsschluss für den Pfarrbrief vom 22.02. bis 05.04.2020 
ist am Mittwoch, 05.02.2020. Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank. 
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.sewaibstadt.de 

Neuapostolische Kirche
Datum	 Tag	 Uhrzeit	 Ort	 Veranstaltung
**So.	 26.01.	 09.30 Uhr	 Sinsheim	 Gottesdienst**
*
*So.	 26.01.	 09.30 Uhr	 Eschelbronn	 Probe Jugendchor*
*So.	 26.01	 10.30 Uhr	 Eschelbronn	 Jugendgottesdienst*
Mi.	 29.01.	 20.00 Uhr	 Eschelbronn	 Gottesdienst

**Die Proben für den Gemeindechor finden immer Montags 20.00 
Uhr statt.**
*
*Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.*

/*Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unse-
re Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. Un-
sere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden 
Sie im Internet unter: */
/*http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn*/

Dem Klimawandel
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Brot für die Welt hilft, die Folgen
des Klimawandels zu mildern und
setzt sich für eine nachhaltige und

zukunftsfähige Lebens- und Wirt-
schaftsweise ein.

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB


